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KARTA PRACY UCZNIA
SERIAL FILMOWY AB NACH BERLIN!
ODCINEK 6. DER FAMILIENSTAMMBAUM

VOR DEM FILM

1.	 Uzupełnij tekst podanym słownictwem. Wpisz w każdą lukę jeden wyraz.

heiraten  Hochzeit  verheiratet

Johanna und Stefan sind seit Jahren zusammen, aber noch nicht 1. _______________. Im Herbst  

wollen sie 2. ________________. Johanna möchte eine 3. _______________ in Weiß.

2.	 Co Wertheimerowie chcą robić w weekend? A co chciałby robić Tomek? 
Porozmawiajcie w parach, uzasadniając swoje zdanie.

ins Museum gehen  laufen  ausschlafen  spazieren gehen  relaxen

A:	Ich glaube, Tomek will ins Museum gehen, denn er möchte die Geschichte von Berlin kennenlernen. 

B:	Nein, das glaube ich nicht. Er möchte sicher spazieren gehen, denn die Sonne scheint und das Wetter ist schön. 

WÄHREND DES FILMS

3.	 Co chcą robić członkowie rodziny Wertheimer, a co chce robić Tomek? Zapisz 
odpowiedzi. Czy sprawdziły się twoje przypuszczenia?
Paul  _______________________________________________________

Lina  _______________________________________________________

Marie  ______________________________________________________

Kai  ________________________________________________________

Tomek  _____________________________________________________
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4.	 Kto jest kim w rodzinie? Wpisz nazwy członków rodziny.

1.	 Lina hat zwei ________________.

2.	 Mara ist Linas ________________ und _____ ________________ von Marie.

3.	 Klaus ist Linas ________________ und _____ ________________ von Marie.

4.	 Johanna ist Linas ________________ und _____ ________________ von Marie.

NACH DEM FILM

5.	 Zadawajcie sobie w parach pytania dotyczące drzewa genealogicznego i odpowiadajcie 
na nie. 

A:	Wer ist Paul?

B:	Er ist der Vater von Marie und Kai und Linas Ehemann.

A:	Und wer ist Stefan?

B:	Er ist der Freund von ...

A:	...

6.	 Co robisz przeważnie z rodziną w weekendy? Napisz 5 zdań według wzoru.

immer  meistens  oft  manchmal  selten  nie  am Wochenende

Samstags gehen wir manchmal ...
Sonntags essen wir immer ...
Wir fahren nie ...
_____________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________________
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KARTA PRACY NAUCZYCIELA
SERIAL FILMOWY AB NACH BERLIN!
ODCINEK 6. DER FAMILIENSTAMMBAUM

VOR DEM FILM

1.	 Uzupełnij tekst podanym słownictwem. Wpisz w każdą lukę jeden wyraz.

heiraten  Hochzeit  verheiratet

Johanna und Stefan sind seit Jahren zusammen, aber noch nicht 1. verheiratet. Im Herbst wollen sie 2. heiraten. 
Johanna möchte eine 3. Hochzeit in Weiß.

2.	 Co Wertheimerowie chcą robić w weekend? A co chciałby robić Tomek? 
Porozmawiajcie w parach, uzasadniając swoje zdanie.

ins Museum gehen  laufen  ausschlafen  spazieren gehen  relaxen

A:	Ich glaube, Tomek will ins Museum gehen, denn er möchte die Geschichte von Berlin kennenlernen. 

B:	Nein, das glaube ich nicht. Er möchte sicher spazieren gehen, denn die Sonne scheint und das Wetter ist schön. 

WÄHREND DES FILMS

3.	 Co chcą robić członkowie rodziny Wertheimer, a co chce robić Tomek? Zapisz 
odpowiedzi. Czy sprawdziły się twoje przypuszczenia?
Paul möchte im Familienmarathon in Potsdam laufen.
Lina möchte den botanischen Garten / Blumen anschauen.
Marie möchte ins Museum gehen / ein Museum besuchen.
Kai will (einfach) relaxen / faulenzen.
Tomek möchte laufen.
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4.	 Kto jest kim w rodzinie? Wpisz nazwy członków rodziny.

1.	 Lina hat zwei Geschwister.

2.	 Mara ist Linas (große) Schwester und die Tante von Marie.

3.	 Johanna ist Linas Nichte und die Cousine von Marie.

4.	 Klaus ist Linas Bruder und der Onkel von Marie.

NACH DEM FILM

5.	 Zadawajcie sobie w parach pytania dotyczące drzewa genealogicznego i odpowiadajcie 
na nie. 

A:	Wer ist Paul?

B:	Er ist der Vater von Marie und Kai und Linas Ehemann.

A:	Und wer ist Stefan?

B:	Er ist der Freund von ...

A:	...

6.	 Co robisz przeważnie z rodziną w weekendy? Napisz 5 zdań według wzoru.

immer  meistens  oft  manchmal  selten  nie  am Wochenende

Samstags gehen wir manchmal ...
Sonntags essen wir immer ...
Wir fahren nie ...
_____________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________________



Język niemiecki | Effekt | Część 1 | Rozdział 2 | Zapis dialogu� Liceum i technikum

AUTOR: Anna Kryczyńska-Pham

© Copyright by Wydawnictwa Szkolne i Pedagogiczne, Warszawa 20195

ZAPIS DIALOGU
SERIAL FILMOWY AB NACH BERLIN!
ODCINEK 6. DER FAMILIENSTAMMBAUM

Tomek:	 Was macht ihr am Wochenende? Das ist die große Frage. Das Wetter ist schön. Und Möglichkeiten gibt es 
sehr viele: Kultur, Natur, Sport. Jeder in der Familie will etwas anderes unternehmen. Papa will joggen, Mama 
spazieren gehen, die Tochter ins Museum. Kennt ihr das auch? Also was machen wir an diesem Wochenende?  
Mal schauen.

Lina:	 Die Post ist schon da. Guck mal!
Tomek:	 Bekommt ihr auch am Wochenende Post?
Marie:	 Ja, am Samstag. Am Sonntag nicht mehr. Da bekommt Papa nur noch seine Sonntagszeitung.
Paul:	 Johanna und Stephan heiraten.
Marie:	 Ja und? Die sind doch auch schon seit Jahren zusammen.
Paul:	 Trotzdem.
Tomek:	 Wer sind Johanna und Stephan?
Marie:	 Ach, Johanna ist meine Cousine. Seit ich sie kenne, träumt sie von einer Hochzeit in Weiß. Man kann doch 

auch ohne Heiraten glücklich sein. Ich verstehe das nicht. Willst du mal heiraten?
Paul:	 Machst du ihm gerade einen Antrag? Lass den Jungen bloß in Ruhe.
Lina:	 Tomek kennt noch gar nicht unsere ganze Familie. Marie, hol doch mal das Fotoalbum und zeig es ihm. 
Marie:	 Ich schaue grad nach Ausstellungen. Wir wollen doch heute etwas unternehmen.
Paul:	 Aber doch nicht ins Museum. Die Sonne scheint. Wollen wir nicht hinaus in die Natur, frische Luft 

schnappen?
Lina:	 Schau, Tomek! Das ist meine Schwester Mara und ihre Tochter Johanna.
Marie:	 Das ist Tante Mara? Ihr schaut ja wie Zwillinge aus.
Lina:	 Ja, wir sehen uns ähnlich, sind aber keine Zwillinge. Mara ist meine große Schwester.
Tomek:	 Und wer ist das?
Marie:	 Ist das Onkel Klaus?
Lina:	 Ja, das ist mein Bruder als Abiturient. Und das hier sind meine Eltern bei ihrer Hochzeit.
Marie:	 Oma und Opa.
Tomek:	 Leben deine Großeltern noch?
Marie:	 Nein, leider nicht. Beide sind schon tot. 
Tomek:	 Sind das deine Eltern?
Kai:	 Ihr seid ziemlich laut! 
Marie:	 Johanna und Stephan heiraten. Wir fahren zu ihrer Hochzeit!
Kai:	 Jetzt?!
Marie:	 Ja, jetzt, gleich! Zieh schnell deine Festschuhe an.
Paul:	 Die Hochzeit ist erst im Herbst. Aber anziehen musst du dich trotzdem, denn wir wollen nicht zu Hause 

bleiben.
Kai:	 Was wollt ihr denn machen?
Paul:	 Tja, da gibt es verschiedene Vorschläge. Mama ist für den botanischen Garten, Marie möchte ins Museum. 

Und ich bin für den Familienmarathon in Potsdam.
Kai:	 Leute, warum können wir denn am Wochenende nicht einfach relaxen? Was willst du, Tomek? Lassen wir 

doch Tomek entscheiden. Er ist doch unser Gast.
Paul:	 Gute Idee. Tomek, du sollst entscheiden. Was willst du denn heute machen:	 laufen oder ein Museum 

besuchen oder Blumen anschauen oder faulenzen?
Tomek:	 Vielleicht laufen? Das Wetter ist wirklich so schön.
Paul:	 Prima! Beeilung, der Marathon fängt bald an.
Kai:	 Oh nee, es ist doch erst zehn Uhr früh!
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